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…sozialen und
couragierten

Umgang 

…individuelle
Förderung 

Bildung für nach-
haltige Entwicklung

Berufsorientierung 

Unsere Schule 
Wir setzen auf…

Leitbild :

Gemeinsam lernen, lehren,
gestalten 
Die Oberschule ist eine weiterführende Schule
für die Jahrgänge 5 bis 10. Der Unterricht
erfolgt jahrgangsbezogen in den Jahrgängen
5-7 und ab Jahrgang 8 schulformbezogen.
Durch die individuelle Förderung und
Forderung bietet die Oberschule eine
permanente Durchlässigkeit. Der Übergang
zum Gymnasium ist bei entsprechenden
Voraussetzungen jederzeit möglich. 
An unserer Schule sind alle Abschlüsse des
Sekundarbereichs I möglich. 

…Bewegung
und gesunde

Ernährung 

…nachhaltige
Bildung und
Entwicklung 

…interna-
tionalen

Austausch

…vertiefende
Berufsorien-
tierung und

Profi lbildung

…Allgemein-
bildung, Fach-,

Medien- und
Sozialkompetenz

…aktive
Zusammenarbeit

mit den
Erziehungs-

berechtigten

…Zeit für
persönliche
Entwicklung



offener
Freizeitbereich in

der Mensa und
auf dem Schulhof
mit Spielgeräten,

Tischtennisplatten
und Soccerfeld  Kreativ-

angebot

Arbeitsgemeinschaften 
Buntes Teffen
Erasmus ab Jg 8 
freiwilligen SV
Integrationspaten
Juleica ab Jg 9 
JUZ AG Jg 6-8 
Medienbuddies ab Jg 7
MinT ab Jg 7
Mofa AG ab 15 Jahre 
Schülerband
Schulsanitäter
Skifreizeit im Jg 8
Sport AGs
SOR AG

Projekte & Aktivitäten 
Exkursionen
außerschulische Lernorte 
Methodentage
Wandertage
Projekttage 
Klassenfahrten
Betriebspraktikum 
Theaterbesuche
Sportveranstaltungen
vielfältige Kooperationen
Wettbewerbe
Gottesdienste & Frühschichten
Lesen macht stark
Projekt Schloss Clemens Werth 

abwechslungs-
reiche

Arbeits-
gemeinschaften 

verlässliche,
offene

Betreuung
 an vier

Nachmittagen
(bis 15:45 Uhr)

Mittagessen
in der Mensa

freiwil l ige
Hausaufgaben-

betreuung für
Jahrgang 5-7 

Jahrgang 5: Ankommen und Integrieren
Unterricht findet im Klassenverband statt
Klassenlehrer/innen unterrichten im Team
viele Stunden
Lernen lernen, Methodentraining,
Medienprävention, Sozialtraining,
Selbstbehauptungs- und Resilienztraining
Einführungstage

Jahrgang 6 und 7: Differenzieren
leistungsdifferenziert findet der
Mathematik- sowie Englischunterricht ab
Jahrgang 6 und der Deutschunterricht ab
Jahrgang 7 in Erweiterungs- und
Grundkursen statt
neigungsdifferenziert wird ab Jahrgang 6
Französisch als zweite Fremdsprache oder
ein Wahlpflichtkurs wie z.B. Technik, Sport,
Textiles Gestalten oder Biologie gewählt

Jahrgang 8, 9 und 10: Profilbildung
leistungsdifferenziert wird im Real- und
Hauptschulzweig unterrichtet
intensiver Einstieg in die Berufsorientierung
im Jahrgang 8: Praxistage an der BBS,
Firmen stellen Ausbildungsberufe in der
Schule vor, Profilfachfindungswoche
Profilfindung im Jahrgang 9 (RS-Zweig):
Wahl von Profilen (Wirtschaft, Technik,
Gesundheit  und Soziales oder der zweiten
Fremdsprache Französisch)
Profilbildung im Jahrgang 9 (HS-Zweig):
Wahl von Wahlpflichtkursen in Technik und
Hauswirtschaft
Berufsorientierung: u.a. zweiwöchiges
Praktikum im Jahrgang 9 und Jahrgang 10,
Kooperation mit externen Partnern 

Schulsozialarbeit 
Schulsozialarbeiter/in, Beratungslehrer/in  &
verschiedene externe Partner bieten eine
Anlaufstelle bei individuellen Problemen und
Konflikten. Die Schulsozialarbeit plant zudem
langfristige, präventive Maßnahmen und
Projekte für die Schüler und Schülerinnen.

Schulprogramm Ganztag



offener
Freizeitbereich in

der Mensa und
auf dem Schulhof
mit Spielgeräten,

Tischtennisplatten
und Soccerfeld  Kreativ-

angebot

Arbeitsgemeinschaften 
Buntes Teffen
Erasmus ab Jg 8 
freiwilligen SV
Integrationspaten
Juleica ab Jg 9 
JUZ AG Jg 6-8 
Medienbuddies ab Jg 7
MinT ab Jg 7
Mofa AG ab 15 Jahre 
Schülerband
Schulsanitäter
Skifreizeit im Jg 8
Sport AGs
SOR AG

Projekte & Aktivitäten 
Exkursionen
außerschulische Lernorte 
Methodentage
Wandertage
Projekttage 
Klassenfahrten
Betriebspraktikum 
Theaterbesuche
Sportveranstaltungen
vielfältige Kooperationen
Wettbewerbe
Gottesdienste & Frühschichten
Lesen macht stark
Projekt Schloss Clemens Werth 

abwechslungs-
reiche

Arbeits-
gemeinschaften 

verlässliche,
offene

Betreuung
 an vier

Nachmittagen
(bis 15:45 Uhr)

Mittagessen
in der Mensa

freiwil l ige
Hausaufgaben-

betreuung für
Jahrgang 5-7 

Jahrgang 5: Ankommen und Integrieren
Unterricht findet im Klassenverband statt
Klassenlehrer/innen unterrichten im Team
viele Stunden
Lernen lernen, Methodentraining,
Medienprävention, Sozialtraining,
Selbstbehauptungs- und Resilienztraining
Einführungstage

Jahrgang 6 und 7: Differenzieren
leistungsdifferenziert findet der
Mathematik- sowie Englischunterricht ab
Jahrgang 6 und der Deutschunterricht ab
Jahrgang 7 in Erweiterungs- und
Grundkursen statt
neigungsdifferenziert wird ab Jahrgang 6
Französisch als zweite Fremdsprache oder
ein Wahlpflichtkurs wie z.B. Technik, Sport,
Textiles Gestalten oder Biologie gewählt

Jahrgang 8, 9 und 10: Profilbildung
leistungsdifferenziert wird im Real- und
Hauptschulzweig unterrichtet
intensiver Einstieg in die Berufsorientierung
im Jahrgang 8: Praxistage an der BBS,
Firmen stellen Ausbildungsberufe in der
Schule vor, Profilfachfindungswoche
Profilfindung im Jahrgang 9 (RS-Zweig):
Wahl von Profilen (Wirtschaft, Technik,
Gesundheit  und Soziales oder der zweiten
Fremdsprache Französisch)
Profilbildung im Jahrgang 9 (HS-Zweig):
Wahl von Wahlpflichtkursen in Technik und
Hauswirtschaft
Berufsorientierung: u.a. zweiwöchiges
Praktikum im Jahrgang 9 und Jahrgang 10,
Kooperation mit externen Partnern 

Schulsozialarbeit 
Schulsozialarbeiter/in, Beratungslehrer/in  &
verschiedene externe Partner bieten eine
Anlaufstelle bei individuellen Problemen und
Konflikten. Die Schulsozialarbeit plant zudem
langfristige, präventive Maßnahmen und
Projekte für die Schüler und Schülerinnen.

Schulprogramm Ganztag



offener
Freizeitbereich in

der Mensa und
auf dem Schulhof
mit Spielgeräten,

Tischtennisplatten
und Soccerfeld  Kreativ-

angebot

Arbeitsgemeinschaften 
Buntes Teffen
Erasmus ab Jg 8 
freiwilligen SV
Integrationspaten
Juleica ab Jg 9 
JUZ AG Jg 6-8 
Medienbuddies ab Jg 7
MinT ab Jg 7
Mofa AG ab 15 Jahre 
Schülerband
Schulsanitäter
Skifreizeit im Jg 8
Sport AGs
SOR AG

Projekte & Aktivitäten 
Exkursionen
außerschulische Lernorte 
Methodentage
Wandertage
Projekttage 
Klassenfahrten
Betriebspraktikum 
Theaterbesuche
Sportveranstaltungen
vielfältige Kooperationen
Wettbewerbe
Gottesdienste & Frühschichten
Lesen macht stark
Projekt Schloss Clemens Werth 

abwechslungs-
reiche

Arbeits-
gemeinschaften 

verlässliche,
offene

Betreuung
 an vier

Nachmittagen
(bis 15:45 Uhr)

Mittagessen
in der Mensa

freiwil l ige
Hausaufgaben-

betreuung für
Jahrgang 5-7 

Jahrgang 5: Ankommen und Integrieren
Unterricht findet im Klassenverband statt
Klassenlehrer/innen unterrichten im Team
viele Stunden
Lernen lernen, Methodentraining,
Medienprävention, Sozialtraining,
Selbstbehauptungs- und Resilienztraining
Einführungstage

Jahrgang 6 und 7: Differenzieren
leistungsdifferenziert findet der
Mathematik- sowie Englischunterricht ab
Jahrgang 6 und der Deutschunterricht ab
Jahrgang 7 in Erweiterungs- und
Grundkursen statt
neigungsdifferenziert wird ab Jahrgang 6
Französisch als zweite Fremdsprache oder
ein Wahlpflichtkurs wie z.B. Technik, Sport,
Textiles Gestalten oder Biologie gewählt

Jahrgang 8, 9 und 10: Profilbildung
leistungsdifferenziert wird im Real- und
Hauptschulzweig unterrichtet
intensiver Einstieg in die Berufsorientierung
im Jahrgang 8: Praxistage an der BBS,
Firmen stellen Ausbildungsberufe in der
Schule vor, Profilfachfindungswoche
Profilfindung im Jahrgang 9 (RS-Zweig):
Wahl von Profilen (Wirtschaft, Technik,
Gesundheit  und Soziales oder der zweiten
Fremdsprache Französisch)
Profilbildung im Jahrgang 9 (HS-Zweig):
Wahl von Wahlpflichtkursen in Technik und
Hauswirtschaft
Berufsorientierung: u.a. zweiwöchiges
Praktikum im Jahrgang 9 und Jahrgang 10,
Kooperation mit externen Partnern 

Schulsozialarbeit 
Schulsozialarbeiter/in, Beratungslehrer/in  &
verschiedene externe Partner bieten eine
Anlaufstelle bei individuellen Problemen und
Konflikten. Die Schulsozialarbeit plant zudem
langfristige, präventive Maßnahmen und
Projekte für die Schüler und Schülerinnen.

Schulprogramm Ganztag



Schlaunallee 12
49751 Sögel 
www.oberschule-soegel.de
https://www.instagram.com/sas_soegel/
E-Mail: info@obs-soegel.de
Tel.: 05952 9693-60 

…sozialen und
couragierten

Umgang 

…individuelle
Förderung 

Bildung für nach-
haltige Entwicklung

Berufsorientierung 

Unsere Schule 
Wir setzen auf…

Leitbild :

Gemeinsam lernen, lehren,
gestalten 
Die Oberschule ist eine weiterführende Schule
für die Jahrgänge 5 bis 10. Der Unterricht
erfolgt jahrgangsbezogen in den Jahrgängen
5-7 und ab Jahrgang 8 schulformbezogen.
Durch die individuelle Förderung und
Forderung bietet die Oberschule eine
permanente Durchlässigkeit. Der Übergang
zum Gymnasium ist bei entsprechenden
Voraussetzungen jederzeit möglich. 
An unserer Schule sind alle Abschlüsse des
Sekundarbereichs I möglich. 

…Bewegung
und gesunde

Ernährung 

…nachhaltige
Bildung und
Entwicklung 

…interna-
tionalen

Austausch

…vertiefende
Berufsorien-
tierung und

Profi lbildung

…Allgemein-
bildung, Fach-,

Medien- und
Sozialkompetenz

…aktive
Zusammenarbeit

mit den
Erziehungs-

berechtigten

…Zeit für
persönliche
Entwicklung



Schlaunallee 12
49751 Sögel 
www.oberschule-soegel.de
https://www.instagram.com/sas_soegel/
E-Mail: info@obs-soegel.de
Tel.: 05952 9693-60 

…sozialen und
couragierten

Umgang 

…individuelle
Förderung 

Bildung für nach-
haltige Entwicklung

Berufsorientierung 

Unsere Schule 
Wir setzen auf…

Leitbild :

Gemeinsam lernen, lehren,
gestalten 
Die Oberschule ist eine weiterführende Schule
für die Jahrgänge 5 bis 10. Der Unterricht
erfolgt jahrgangsbezogen in den Jahrgängen
5-7 und ab Jahrgang 8 schulformbezogen.
Durch die individuelle Förderung und
Forderung bietet die Oberschule eine
permanente Durchlässigkeit. Der Übergang
zum Gymnasium ist bei entsprechenden
Voraussetzungen jederzeit möglich. 
An unserer Schule sind alle Abschlüsse des
Sekundarbereichs I möglich. 

…Bewegung
und gesunde

Ernährung 

…nachhaltige
Bildung und
Entwicklung 

…interna-
tionalen

Austausch

…vertiefende
Berufsorien-
tierung und

Profi lbildung

…Allgemein-
bildung, Fach-,

Medien- und
Sozialkompetenz

…aktive
Zusammenarbeit

mit den
Erziehungs-

berechtigten

…Zeit für
persönliche
Entwicklung


